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L A N D R A T S A M T  A I C H A C H - F R I E D B E R G  
 
 
 
 
 
 

N I E D E R S C H R I F T  
 
Gremium: 28. Sitzung des Kreistages 

Sitzungsdatum: Mittwoch, 26.07.2017 

Sitzungsbeginn: 14:31 Uhr 

Sitzungsort: Großer Sitzungssaal, Landratsamt Aichach-Friedberg, Münchener Str. 
9, 86551 Aichach 

______________________________________________________________________________ 

 
Anwesenheitsliste 

 
Vorsitzender: 

Metzger, Klaus Dr.    
 
Mitglieder CSU: 

Beck, Helmut    
Böck, Michaela    
Brunner, Karl-Heinz    
Büchler, Leonhard    
Gerstlacher, Erwin   bis 17:46 Uhr 
Gürtner, Reinhard    
Held, Johanna    
Herb, Reinhard    
Kleist, Thomas    
Kopold-Keis, Stephanie    
Losinger, Manfred    
Mayer, Florian Alexander    
Pfundmeir, Gregor    
Reitberger, Rupert    
Scharold, Richard   ab 14:35 Uhr 
Schreier, Josef   bis 17:01 Uhr 
Schwegler, Josef   bis 17:46 Uhr 
Schweizer, Hans    
Settele, Johann    
Stegmeir, Matthias    
Sturm, Marc   ab 14:34 Uhr 
Tomaschko, Peter    
Trübenbacher, Martin    
Veit-Wiedemann, Sissi    
Zinnecker, Tomas    
 
Mitglieder SPD: 

Feile, Peter    
Fuchs, Roland    
Habermann, Klaus    
Kraus, Ronald    
Neumaier, Brigitte    
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Rinderhagen, Silvia    
Schindler, Karl-Heinz    
Singer-Prochazka, Irmgard    
Walkmann, Walburga    
Wolf, Manfred    
 
Mitglieder Unabhängige: 

Bichler, Sepp   bis 17:10 Uhr 
Echter, Martin    
Hörmann, Xaver    
Riß, Hans   bis 17:40 Uhr 
Ziegler, Eva    
 
Mitglieder Freie Wähler: 

Erhard, Peter    
Hatzold, Johannes    
Lenz, Helmut    
Magoley, Renate Dr.    
Nagl, Erich    
 
Mitglieder Bündnis 90/Die Grünen: 

Becker, Klaus    
Eser-Schuberth, Claudia    
Federlin, Magdalena    
Müllegger-Steiger, Katrin   bis 17:10 Uhr 
 
Mitglieder ödp: 

Arzberger, Berta    
Moll, Josef    
 
Mitglieder REP: 
Gärtner, Johann    
 
Mitglieder FDP: 

Faller, Karlheinz    
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Tagesordnung 
 
 
Öffentliche Sitzung 

 

1. Augsburger Verkehrs- und Tarifverbund GmbH (AVV); 
Reform des AVV-Gemeinschaftstarifs zum 01.01.2018  

2. Jahresabschlüsse 2016 der Kliniken an der Paar; 
Feststellung und Entlastung der Geschäftsführung  

3. Vinzenz-Pallotti-Schule Friedberg; 
Vorläufige Auflistung des Bedarfs an Schulräumen und Sportstätten  

4. Staatliches Gymnasium Mering; 
Antrag auf Erweiterung der schulaufsichtlichen Genehmigung des Raumprogramms  

5. Staatliches Gymnasium Mering; 
Planungsvorstellung Baudurchführungsbeschluss Aufstockung Mensa  

6. Kreisstraße AIC 12; 
Fahrbahnausbau Mering bis Unterbergen mit Neubau eines Geh- und Radwegs sowie 
Ausbau der bestehenden Kreuzung AIC 12/GV-Straße Staustufe 23 zur Kreisverkehrsanla-
ge - Vorstellung der Entwurfsplanung und Baudurchführungsbeschluss  

7. Kreisstraße AIC 17; 
Ausbau OD Schmiechen - Vorstellung der Entwurfsplanung und Baudurchführungsbe-
schluss  

8. Sonstiges, Wünsche und Anträge  
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Öffentliche Sitzung 
 
 

 

1. Augsburger Verkehrs- und Tarifverbund GmbH (AVV); 
Reform des AVV-Gemeinschaftstarifs zum 01.01.2018 

 
 

Beschlussnummer:  151 Abstimmungsergebnis: Ja 40  Nein 14   

 
1. Der Reform des AVV-Gemeinschaftstarifs zum 01.01.2018 mit den in Anlage 1 ge-

nannten Tarifstrukturen, Preisen und Tarifzonen wird zugestimmt. 
 

2. Anpassungen des AVV-Gemeinschaftstarifs nach dem 01.01.2018 erfolgen wie bisher 
im Rahmen der bisherigen Entscheidungsabläufe (AG-Tarif und AVV-
Gesellschafterbeschluss). 

 
3. Für den Ausgleich von teilweise nachzuweisenden Fahrgeldeinnahmerückgängen 

bei den Eisenbahnverkehrsunternehmen aufgrund gesunkener Tarifergiebigkeit in 
Folge der Tarifreform wird ein Risikoausgleich in Höhe von bis zu 650.000 Euro jähr-
lich im Wirtschaftsplan des AVV vorgesehen und nach § 2 Abs. 1 der jeweils gültigen 
Zuschussvereinbarung aufgeteilt. Dieser Risikoausgleich wird über sechs Jahre ab-
geschmolzen (100%, 90%, 75%, 55%, 30%, 10%, 0%). Davon werden ohne weiteren 
Nachweis im ersten Jahr 175.000 Euro, im zweiten Jahr 125.000 Euro, im dritten Jahr 
75.000 Euro und im vierten Jahr 25.000 Euro an die Eisenbahnverkehrsunternehmen 
bezahlt.  

 
4. Im Rahmen der Tarifreform werden alle Haltestellen in den Städten Gersthofen, Neu-

säß, Stadtbergen und Friedberg sowie die Haltestelle „Mühlhausen Ludwigshof“ der 
Gemeinde Affing, die bisher in der Zone 20 liegen, auf die Zonengrenze 20/30 verlegt. 
Die dadurch prognostizierten Mindereinnahmen in Höhe von bis zu 475.000 Euro 
jährlich werden im Wirtschaftsplan des AVV vorgesehen und nach § 2 Abs. 1 der je-
weils gültigen Zuschussvereinbarung aufgeteilt. Davon werden Mindereinnahmen 
der Eisenbahnverkehrsunternehmen mit einem Betrag von 125.000 Euro pro Jahr be-
rücksichtigt. Dieser Ausgleichsbetrag wird jährlich um die Höhe der nominellen Ta-
riferhöhung, berücksichtigt mit 75 %, fortgeschrieben und für die Dauer der Laufzeit 
des Verkehrsvertrages des Fugger-Express (nach jetzigen Erkenntnissen bis De-
zember 2021) gewährt. 

 
5. Die Defizitaufteilung wird gemäß § 5 i. V. mit § 2 Abs. 1 der Zuschussvereinbarung 

vom 02.08.2011 zum 01.01.2020 fortgeschrieben. 
 

6. Die eingegangenen Änderungswünsche zur Tarifzoneneinteilung, die in der Tarifre-
form zum 01.01.2018 nicht berücksichtigt sind, werden im Laufe des Jahres 2018 mit 
den betroffenen Gemeinden besprochen, geprüft und den zuständigen Gremien an-
schließend zur Entscheidung vorgelegt. Ziel soll eine etwaige Umsetzung möglichst 
bis zum 01.01.2019 sein. 

 
7. a. Nach Ablauf von zwei Jahren nach Inkrafttreten der Tarifreform erfolgt eine aus-

führliche Evaluation der Ziele und Auswirkungen der Tarifreform. 
 
b. Die AVV-Geschäftsführung wird beauftragt, unverzüglich alle Fraktionen anzu-
schreiben mit der Bitte, die von ihnen gewünschten entsprechenden Kriterien zur 
Evaluation mitzuteilen. 
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c. Im Jahr 2019 wird ein Unternehmen mit der Durchführung der Evaluation beauf-
tragt. 

 
d. Die Ergebnisse werden nach Vorlage der Evaluation den Gremien der Aufgaben-
träger vorgestellt. 

 
 
 
 

2. Jahresabschlüsse 2016 der Kliniken an der Paar; 
Feststellung und Entlastung der Geschäftsführung 

 
 

Beschlussnummer:  152 Abstimmungsergebnis: Ja 53  Nein 1   

 
1.  Die Jahresabschlüsse 2016 der Krankenhäuser Aichach und Friedberg werden festge-

stellt. 
 

Die Jahresergebnisse im Jahr 2016 betragen  
 

für das Krankenhaus Aichach - 3.037.762,49 € 

für das Krankenhaus Friedberg + 398.061,84 € 

Gesamt - 2.639.700,65 € 

 

Der vom Träger auszugleichende Verlust des Jahres 2016 nach Berücksichtigung der 
Tilgung aus dem veränderbaren Eigenkapital sowie unter Berücksichtigung der Verände-
rung von Rückstellungen beträgt  
 
für das Krankenhaus Aichach - 2.998.801,49 €  

für das Krankenhaus Friedberg + 1.009.211,05 € 

Gesamt  - 1.989.590,44 € 

 

Die Kliniken an der Paar berechnen dem Landkreis Aichach-Friedberg auf der Grundlage 

des § 3 seines Betrauungsaktes vom 26.06.2014 zum Ausgleich des Jahresfehlbetrages 

2016 eine Ausgleichszahlung von 1.989.590,44 €. 

 

 

2. Der Kreistag erteilt der Geschäftsführung der Kliniken an der Paar für das Jahr 2016 die 

Entlastung.  

 
 
 
 

3. Vinzenz-Pallotti-Schule Friedberg; 
Vorläufige Auflistung des Bedarfs an Schulräumen und Sportstätten 
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Beschlussnummer:  153/1 Abstimmungsergebnis: Ja 6  Nein 46 (Ablehnung)   

 
Vorschlag Bündnis 90/Die Grünen: 
 
1. Der beigefügte Entwurf eines Raumprogramms für die Vinzenz-Pallotti-Schule in Fried-

berg vom 10.5.2017 soll zuzüglich eines Büros für die Jugendsozialarbeit an Schulen bis 
auf weiteres als Grundlage baulicher Planungen zum inklusiven Schulgebäude dienen. 

 
 
 
 

Beschlussnummer:  153/2 Abstimmungsergebnis: Ja 48  Nein 4 (Annahme)   

 
Vorschlag Verwaltung: 
 
1. Der beigefügte Entwurf eines Raumprogramms für die Vinzenz-Pallotti-Schule in Fried-

berg vom 10.5.2017 soll zuzüglich eines Büros für die Jugendsozialarbeit an Schulen bis 
auf weiteres als Grundlage baulicher Planungen zum Schulgebäude dienen. 

 
 
 

Beschlussnummer:  153/3 Abstimmungsergebnis: Ja 4  Nein 48 (Ablehnung)   

 
Vorschlag Bündnis90/Die Grünen: 
 
2. Der Kreistag strebt intensiv eine neue inklusive Ausrichtung der Schule an. Hierzu wer-

den sobald wie möglich Informationsveranstaltungen stattfinden, wie etwa Kontakt und 
Austausch mit der Agnes-Wyssach-Schule Kempten (Modellregion) und dem Forum für 
inklusive Schulstrukturen - FISS – an der Universität Augsburg. 

 
 
 

Beschlussnummer:  153/4 Abstimmungsergebnis: Ja 52  Nein 0   

 
3. Der Landkreis Aichach-Friedberg schließt sich der Auffassung der Regierung von 

Schwaben an, wonach zum Schulbetrieb der Vinzenz-Pallotti-Schule eine Doppelsport-
halle erforderlich ist. Auch die im vorgelegten Entwurf vom 12.5.2017 bezeichneten Frei-
sportflächen sollen bei den baulichen Planungen für diese Schule Berücksichtigung fin-
den. 

 
 
 
 

Beschlussnummer:  153/5 Abstimmungsergebnis: Ja 52  Nein 0   

 
4. Die noch erwartete Stellungnahme der Regierung zum Gesamtbedarf an Sportanlagen 

für die Schulen des Landkreises in Friedberg soll in die weiteren Planungen einbezogen 
werden. 
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4. Staatliches Gymnasium Mering; 
Antrag auf Erweiterung der schulaufsichtlichen Genehmigung des Raumprogramms 

 
 

Beschlussnummer:  154 Abstimmungsergebnis: Ja 50  Nein 0   

 
1. Der Kreistag nimmt die schulaufsichtliche Genehmigung der Regierung von Schwaben 

vom 14.10.2014 für das Staatliche Gymnasium Mering mit den in der Anlage aufgeliste-
ten Flächen zur Kenntnis. 
 

2. Der Landkreis Aichach-Friedberg beantragt die Erweiterung der schulaufsichtlichen Ge-
nehmigung für das Staatliche Gymnasium Mering um die in der Anlage näher bezeichne-
ten Räume. 

 
 
 
 

5. Staatliches Gymnasium Mering; 
Planungsvorstellung Baudurchführungsbeschluss Aufstockung Mensa 

 
 

Beschlussnummer:  155 Abstimmungsergebnis: Ja 51  Nein 0   

 
Der Bauausschuss nahm die vorgestellte Planung zustimmend zur Kenntnis und empfahl 
dem Kreistag in seiner Sitzung am 26.07.2017, die Baudurchführung der Aufstockung des 
Mensagebäudes i.H.v. 2,543 Mio. Euro zu beschließen. 
 
Zusätzlich empfahl der Bauausschuss die folgende Ausführung: 
- Lichtdecke im EG Speiseraum      5.000 Euro inkl. Nebenkosten 
Die Gesamtkosten belaufen sich somit insgesamt auf 2,548 Mio. Euro. 
 
Der Kreistag genehmigt auf Empfehlung des Kreisausschusses für die Aufstockung der 
Mensa am Gymnasium Mering überplanmäßige Verpflichtungen von 1.500.000 Euro bei der 
Haushaltsstelle 1.2353.9450. Die Deckung erfolgt aus der Haushaltsstelle 1.6512.9500. 
 
Der Kreistag nimmt die vorgestellte Planung zustimmend zur Kenntnis und beschließt die 
Baudurchführung in dieser Form. 
 
Ferner wird die Verwaltung mit folgenden Punkten beauftragt: 
-              Beantragung der Kostenerstattung nach Konnexität 
-              Erstellung des Bauantrages 
-              Fortführung der Planung 
-              Veranlassung der Ausschreibungen 
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6. Kreisstraße AIC 12; 
Fahrbahnausbau Mering bis Unterbergen mit Neubau eines Geh- und Radwegs sowie Aus-
bau der bestehenden Kreuzung AIC 12/GV-Straße Staustufe 23 zur Kreisverkehrsanlage - 
Vorstellung der Entwurfsplanung und Baudurchführungsbeschluss 

 
 

Beschlussnummer:  156 Abstimmungsergebnis: Ja 46  Nein 1   

 
Der Kreistag stimmt der vorgestellten Planung des Ingenieurbüros Hyna und Weiß über den 
Fahrbahnausbau Mering bis Unterbergen mit Neubau eines Geh- und Radwegs sowie 
Ausbau der bestehenden Kreuzung AIC 12/GV-Straße Staustufe 23 zur Kreisverkehrsanlage 
(Stand 20.06.2017) zu und beschließt diese danach auszuführen. Die Verwaltung wird beauf-
tragt, den erforderlichen Zuwendungsantrag sowie einen Antrag auf vorzeitigen Baubeginn 
bei der Regierung von Schwaben zu stellen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt die entsprechenden Vereinbarungen zur Regelung der Bau-
durchführung des Geh- und Radweges mit den Gemeinden Merching und Schmiechen so-
wie die Vereinbarung nach Straßen-Kreuzungsrichtlinien mit der Gemeinde Merching abzu-
schließen. 
 
 
 
 

7. Kreisstraße AIC 17; 
Ausbau OD Schmiechen - Vorstellung der Entwurfsplanung und Baudurchführungsbe-
schluss 

 
 

Beschlussnummer:  157 Abstimmungsergebnis: Ja 44  Nein 0   

 
Der Kreistag stimmt der vorgestellten Planung des Ingenieurbüros Berkmann über den 
Ausbau der Kreisstraße AIC 17 OD Schmiechen (Stand 20.06.2017) zu und beschließt diese 
danach auszuführen. Die Verwaltung wird beauftragt, den erforderlichen Zuwendungsan-
trag sowie einen Antrag auf vorzeitigen Baubeginn bei der Regierung von Schwaben zu 
stellen. 
 
Die Verwaltung wird beauftragt mit der Gemeinde Schmiechen entsprechende Vereinbarun-
gen zur Regelung der Baudurchführung und Kostentragung abzuschließen. 
 
 
 
 

8. Sonstiges, Wünsche und Anträge 

 
 
 
Dr. Klaus Metzger Anton Schieg 
Landrat Schriftführer 
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